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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Anfragen 01.10.2020 öffentlich 
   

 

 

Anfrage nach § 9 Abs. 2 GeschO 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

zwischen 17 und 19 Jahren endet für die meisten hilfebedürftigen Jugendlichen die Jugendhilfe. 

Ohne stabile Beziehungen und familiäre Unterstützung werden sie vor besondere 

Herausforderungen gestellt. Mit ihrer Volljährigkeit wird vom Jugendamt erwartet, dass diese ihr 

Leben alleine in allen Bereichen organisieren können.  

Tatsächlich haben diese sog. Careleaver große Probleme bei der Antragsstellung von Geldern, da 

Ämter sich entweder nicht für zuständig erachten oder zur Antragstellung Informationen zu den 

leiblichen Eltern, welche für den Antragssteller nicht oder nur schwer zu erfahren sind, fehlen. 

Viele Careleaver sind dadurch dazu gezwungen, ohne Rücksicht auf ihre tatsächlichen 

Zukunftswünsche arbeiten zu gehen, um sich zunächst finanziell halbwegs absichern zu können. 

So kommt es, dass nur weniger als  fünf Prozent der Careleaver studieren gehen und nur ein bis 

zwei Prozent überhaupt einen Hochschulabschluss absolvieren.  

Den Jugendlichen ist es zudem nicht möglich, im Zeitraum der Jugendhilfe Geld für die Zeit 

unmittelbar nach Ende der Hilfe anzusparen, da insgesamt 75% ihres Einkommens an das 

Jugendamt gezahlt werden muss. 

 

Es wird daher um Beantwortung der folgenden Fragen gebeten: 

 

1. Wie viele Careleaver gibt es jährlich in Erfurt und ist der Stadt bekannt, wie viele davon 

nach Ende der Jugendhilfe arbeiten gehen, die Schule fortführen, ein Studium beginnen 

und wie viele um Hilfe bitten aufgrund von Schwierigkeiten bei der Wohnungssuche und 

finanziellen Herausforderungen? 

 

  

 

Fraktion AfD, Herr Aust 
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2. Gibt es in Erfurt ein geeignetes Übergangskonzept für Jugendliche, deren Jugendhilfe mit 

18 Jahren endet, wenn ja wie ist dieses konkret ausgestaltet und wenn nein, ist ein solches 

Konzept in Planung und welche konkreten Maßnahmen sind geplant? 

 

3. Inwieweit unterstützt die Stadt Erfurt das Careleaver-Zentrum Thüringen des Vereins 

Jugendberufshilfe Thüringen e.V.? 

 

 

 

 

Anlagenverzeichnis 

 

 

 

 

 

01.10.2020, gez. i. A. Rottstedt   

Datum, Unterschrift 
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